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Herr Lammering 
66.21.0005 

Bezirksverwaltung Münster-West 
über Herrn Stadtbaurat Denstorff 

STADT MÜNSTER 
2 8. AUS. 2025 

Amt für Bürger- u. Ratsservtoe 
Bezirksverwaltung West 

22.08.2025 

Anfrage lfd. Nr. A-W/0032/2025 der SPD Fraktion in der Bezirksvertretung Münster-West 
vom 13.08.2025 

„Ausstattung der Bushaltestellen A und C an der St. Anna-Kirche in 
Mecklenbeck mit Wartehäuschen" 

Im o.g. Antrag wird die Verwaltung beauftragt, die Aufstellung von Wartehäuschen der Halte­ 
stelle St. Anna-Kirche (Positionen A und C) zu prüfen. Die Verwaltung teilt hierzu Folgendes 
mit: 

Im Zuge des Anbieterwechsels von der Wall AG zur RBL Media GmbH werden die vorhande­ 
nen Wartehallen der Wall AG sowie ältere Modelle sukzessive ersetzt. Gleichzeitig erfolgt eine· 
Ergänzung an ausgewählten Haltestellen, die bislang nicht über eine Wartehalle verfügen. Die 
Auswahl der Haltestellen erfolgte im Rahmen der Vergabe des Werberechtsvertrags nach ei­ 
ner Priorisierung, die unter anderem die Einsteigerzahlen berücksichtigt hat. 

Die erstmalige Aufstellung einer Wartehalle ist für die Haltestelle „St. Anna-Kirche G' bereits 
eingeplant. Ein Termin steht allerdings noch nicht fest. Die Umsetzung durch die RBL Media 
GmbH erfolgt im Rahmen des stadtweiten Wartehallen-Austauschs, welcher planmäßig bis 
Mitte 2026 abgeschlossen sein soll. 

-· 
Für die Haltestelle „St. Anna-Kirche A" besteht derzeit ein Prüfauftrag. Aufgrund der Vielzahl 
weiterer Haltestellen ohne Wartehalle ist eine Abwägung im Rahmen der gesamtstädtischen 
Priorisierung für die perspektivische Ausstattung erforderlich. In die Bewertung fließen ver­ 
schiedene Kriterien ein, wie beispielsweise die Lage der Haltestelle, die Zahl der Einsteiger 
sowie die Verfügbarkeit geeigneter Flächen vor Ort. Unter Berücksichtigung der eingeschränk­ 
ten Platzverhältnisse an .der Haltestelle „St. Anna-Kirche A", der geringen Bedienung - durch 
die Nachtbuslinie N83 und einzelne Fahrten der Linie E10 - sowie der niedrigen Einsteiger­ 
zahlen ist hier jedoch keine vorrangige Berücksichtigung vorgesehen. 

gez. 
Gerhard Rüller 
Amtsleiter 


